
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung 

Aktuelle Förderprogramme (Land, Bund, EU) zur Energiewende für Unternehmen und Wissenschaft 

in Schleswig-Holstein 

Donnerstag, 27.03.2025 

IB.SH, Zur Helling 5, 24143 Kiel 

14:00 – 18:00 Uhr (ab 14:00 Uhr Empfang / Kaffee – 14:30 Uhr Beginn der Vorträge – ab 17:00 Uhr– 

Netzwerken – Einzelgespräche – 18:00 Uhr Ende der Veranstaltung) 

 

Eine Veranstaltung des Enterprise Europe Network bei der IB.SH Kiel in Kooperation mit dem 

Landeskompetenzzentrum Energiewendeforschung bei der EKSH sowie der Netzwerkagentur 

Erneuerbare Energien  

Kern der Veranstaltung sind praktische Tipps und Informationen der Nationalen Kontaktstelle Klima, 

Energie, Mobilität (NKS KEM) zum neuen Arbeitsprogramm in Cluster 5 / Horizont Europa mit 

besonderem Schwerpunkt auf die Topics aus Destination 3 (Nachhaltige, sichere und 

wettbewerbsfähige Energieversorgung) 

Call 1 (Deadline 16.09.2025) zu den Themen Geothermie, Wasserkraft, Wind, PV, 

internationale Zusammenarbeit mit Afrika 

Call 2 (Deadline 16.02.2026) zu den Themen Biokraftstoffe, Solarthermie, Wind, PV, 

Wellenenergie, Sicherheit der Wertschöpfungsketten 

Eine Vorstellung des neuen Landeskompetenzzentrums ist ebenso geplant wie die Möglichkeit sich 

mit den Unterstützungsangeboten des Enterprise Europe Network vertraut zu machen und eine 

Übersicht über die Landes- und Bundesfördermittel im Bereich der Energiewende zu erhalten. 

Die Veranstaltung bietet zudem Raum und Zeit zum Netzwerken und (mit separater Anmeldung) die 

Möglichkeit zu einem Beratungsgespräch mit dem Vertreter der NKS KEM, Simon Serowy. 

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte melden Sie 

sich bis spätestens 20.03.2024 über nachfolgenden Link an:  

Enterprise Europe Network - Hamburg / Schleswig-Holstein: Registrierung 

 

https://een-hhsh.de/veranstaltungen/registrierung/aktuelle-foerderprogramme-land-bund-eu-zur-energiewende-fuer-unternehmen-und-wissenschaft-in-schleswig-holstein/


 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu den Referenten und Referentinnen:  

Die Nationalen Kontaktstellen (NKS) informieren und beraten kostenfrei und 

interessensneutral zur Antragstellung im EU Rahmenprogramm für Forschung und Innovation 

Horizont Europa. Simon Serowy ist seit 2016 Fachreferent bei der NKS für Klima, Energie und 

Mobilität im Forschungszentrum Jülich und dort Ansprechpartner auch ganz speziell für die 

Themen im Bereich der Energiewende.  

Horizont Europa fördert Schlüsseltechnologien und -lösungen zur Stärkung der EU-Politik und der Ziele 

der nachhaltigen Entwicklung durch F&I-Aktivitäten, die in der zweiten Säule des Programms „Globale 

Herausforderungen und die industrielle Wettbewerbsfähigkeit Europas“ gebündelt sind. Diese 

Herausforderungen wurden in sechs thematischen „Clustern“ zusammengefasst, die jeweils durch sich 

teilweise überschneidende Themen charakterisiert sind. Das Cluster 5 umfasst die Bereiche Klima, 

Energie und Mobilität, kurz KEM 

Schleswig-Holstein hat seit Jahresbeginn 2025 ein Landeskompetenzzentrum 

Energiewendeforschung bei der EKSH. Das Landeskompetenzzentrum vernetzt die 

Energiewendeforschung in Schleswig-Holstein. Es berät Forschende und unterstützt deren 

Kooperation untereinander sowie mit Unternehmen auch über die Landesgrenzen hinaus. Ziel ist es, 

mehr Forschung in Schleswig-Holstein möglich zu machen. Und dazu gehört auch, die Ergebnisse der 

Forschung nutzbar zu machen und innovativ für die Energiewende einzusetzen. 

Als Koordinatorin der strategischen Fördermittelakquise wird Frau Gerlind Wagner-Vogel die 

Aufgaben des Landeskompetenzzentrum Energiewendeforschung vorstellen. Ihr Kollege Dr. Thies 

Rasmus Popp wird zum Programm „HWT Energie und Klimaschutz“ zur Förderung der 

Zusammenarbeit von Hochschulwissenschaftler:innen mit Unternehmen informieren.  

Das Enterprise Europe Network (EEN) ist das größte Netzwerk weltweit zur Unterstützung 

von insbesondere kleinen und mittelständischen Unternehmen in Europa. Zentrale Aufgabe des EEN 

bei der IB.SH ist die Unterstützung von Unternehmen und Forschungseinrichtungen, wenn es um die 

Suche nach passenden EU Förderprogrammen und Kooperationspartnern in Europa für die Teilnahme 

an Verbundprojekten geht. Annette Moritz – Förder- und Nachhaltigkeitsberaterin im EEN bei der 

IB.SH - wird durch das Programm führen und einen kurzen Einblick in die Unterstützungsangebote des 

EEN geben.  

EE.SH – Energiewende als Wirtschaftsfaktor Das EE.SH ist eine Netzwerkagentur für die 

Erneuerbare-Energien-Branche in Schleswig-Holstein. Wir sorgen für Kontakte und 

Informationsaustausch und haben dabei vor allem Unternehmen im Blick. Projektträger von EE.SH ist 

die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Nordfriesland. 


